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Pressemitteilung Press Release 

 

Heimspiel beim 17. Aachener Kolloquium  
Fahrzeug- und Motorentechnik  

Automobile Experten zieht es alljährlich nach Aachen, 
um sich über Trends und Technologien 
auszutauschen. Teilnehmer profitieren vom 
internationalen Renommee dieser europaweit größten 
Veranstaltung und so mancher freut sich auf ein 
Wiedersehen mit Kollegen aus der Zeit an der RWTH 
Aachen University.  

Das Aachener Kolloquium fand vom 06. bis 08.10.2008 

zum siebzehnten Mal unter der gemeinsamen Leitung des 

Instituts für Kraftfahrzeuge, RWTH Aachen University 

(ika) und des Lehrstuhls für Verbrennungskraftmaschinen 

(VKA) statt. Das Kolloquium hat sich im Laufe der Jahre 

zunehmend als feste Institution im automobilen 

Jahreskalender etabliert. Stabile Teilnehmerzahlen 

bestätigen die zentrale Bedeutung weit über die Grenzen 

Deutschlands hinaus.  

In diesem Jahr nahmen mehr als 1.850 Teilnehmer aus 

27 Nationen teil, die in mehr als 100 Fachvorträgen über 

aktuelle Themen der Fahrzeug- und Motortechnik 

diskutierten. Neben dem Vortragsprogramm mit 

internationalen Referenten gab es wieder eine beglei-

tende Fachausstellung mit 87 internationalen Ausstellern 

aus der Automobil- und Zulieferindustrie.  

Tradition und Industriekompetenz im neuen Look 
Mit der Präsentation eines Standkonzepts im vollständig 

überarbeiteten Corporate Design demonstrierte die 

Forschungsgesellschaft Kraftfahrwesen mbH Aachen  
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(fka) den Stellenwert als industrienaher 

Entwicklungsdienstleister mit wissenschaftlichem 

Anspruch. Die visuelle Trennung von ika und fka stärkt 

die Partner in ihrer Außenwahrnehmung. Während das 

Institut von der Neuausrichtung der RWTH Aachen 

University als Dachmarke profitiert, belegt fka mit neuem 

Logo und modernen Unternehmensfarben 

Innovationskraft und Dynamik. Die interdisziplinäre 

Arbeitsweise und Gesamtfahrzeugkompetenz drückt sich 

in den neuen Leitthemen Energieeffizienz, Sicherheit und 

Fahrerlebnis aus.  

[www.fka.de] 
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Pressekontakt:  
Forschungsgesellschaft Kraftfahrwesen mbH Aachen 
Kathrin Noreikat 
Steinbachstraße 7 
52074 Aachen 
Telefon: +49 241 80 27536 
Telefax: +49 241 8861 110 
E-Mail: noreikat@fka.de 
 
Unternehmenskontakt: 
Forschungsgesellschaft Kraftfahrwesen mbH Aachen 
Steinbachstraße 7 
52074 Aachen 
Telefon: +49 241 8861 0 
Telefax: +49 241 8861 110 
E-Mail: office@fka.de 
 


